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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Stuttgart : Eichenkreuz Stuttgart 
Montag, 24.10.2022, 19:30 Uhr

Richter in Gala-Form

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Stuttgart am vergangenen
Montag in der Herren Kreisliga A Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 35:26 aus Sicht der Heimmannschaft.
Erfolgsgarant war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte Patrick Houis.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Milan Petrovic nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Petrovic /
Schmäschke die Begegnung mit 1:3 gegen Lauxmann / Krivanek abgaben und eine Niederlage
kassierten. Hierbei überließen Petrovic / Schmäschke ihren Gegnern im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Hin und her schaukelte das Match zwischen Sakallah / Houis und Herz /
Gerstenberger, bevor das 2:3 feststand. Nicht einen Satzgewinn überließen Irrling / Richter ihren
Gegnern Sehlke / Wendt beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Milan Petrovic bei seinem 3:1 gegen
Winfried Lauxmann doch überlegen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Mohamed Sakallah bei
seinem 3:1 gegen Juri Herz doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Karl-Heinz Schmäschke bei seinem 3:1
gegen Rudi Krivanek doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Philipp Irrling eine
Vier-Satz-Niederlage gegen Holger Gerstenberger kassierte. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Oliver Richter
daraufhin beim 11:9, 12:10, 11:6 von Dieter Wendt. Zwischenzeitlich musste Patrick Houis zwar
einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Joachim Sehlke aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Milan Petrovic gegen Juri Herz. Einen knappen Erfolg
feierte dagegen Mohamed Sakallah beim 9:11, 11:5, 6:11, 11:7, 11:7 gegen Winfried Lauxmann, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das folgende Einzel zwischen Karl-Heinz
Schmäschke und Holger Gerstenberger, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte
bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Philipp Irrling und Rudi
Krivanek, bevor sich der Gastspieler mit 7:11, 10:12, 12:10, 12:10, 8:11 durchsetzte. Beim Erfolg von
Oliver Richter gegen Joachim Sehlke konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Patrick Houis zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Nicht unverdient blieben
die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Stuttgart nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen SPVGG Neuwirtshaus II am 27.10.2022 möglichst erneut siegreich zu
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gestalten. Das Team Eichenkreuz Stuttgart wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
11.11.2022 gegen den TV Stammheim III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Stuttgart

Doppel: Petrovic / Schmäschke 0:1, Sakallah / Houis 0:1, Irrling / Richter 1:0 
Einzel: M. Petrovic 1:1, M. Sakallah 2:0, K. Schmäschke 1:1, P. Irrling 0:2, O. Richter 2:0, P. Houis 2:
0 

 Eichenkreuz Stuttgart
Doppel: Herz / Gerstenberger 1:0, Lauxmann / Krivanek 1:0, Sehlke / Wendt 0:1 
Einzel: J. Herz 1:1, W. Lauxmann 0:2, H. Gerstenberger 2:0, R. Krivanek 1:1, J. Sehlke 0:2, D.
Wendt 0:2


